
Hartmann startet mit Volldampf neu durch
Gutes Resultat nach Wechsel vom Lager der Biathleten zu den Langläufern. Max Bernshausen setzt Aufwärtstrend fort
Von lessica Schreiber

Blankenburg. Im Feld derbesten deut-
schen Skilanglauf-Junioren ist Bir-
ger Hartmann kein Unbekannter.
Im Deutschlandpokal war der Bad
Berleburger in den vergangenen Jah-
ren zwarnur sporadisch, aber immer
wieder mal mit dabei. Dabei ging es

für ihn um einen Formtest oder um
ein schärferes Training für seine Bi-
athlon-Wettkämpfe. Etwas mehr als
sonst wurde auf den Sportler des VfL
Bad Berleburg am vergangenen Wo-
chenende geschaut, als die Sommer-
leistungskontrolle der Skilangläufer
in Blankenburg stattfand.

Hartmann bestreitet seine Ren-
nen seit der neuen Saison nämlich
nicht mehr als Biathlet, sondem als
Langläufer. So ging es für ihn beim
ersten Teil des Deutschlandpokals
um Punkte, die ihm auch im Winter
wichtig sein werden.

,,Das Schießen hatte bei mir keine
Zuktnft", erklärt Birger. Eine im
Schnitt recht hohe Zahl an Strafrun-
den bzw Zeitstrafen stand ihm im-
merwieder im Weg, wenn es um Top-
Resultate auf nationaler Ebene ging.
Dementsprechend entschied er sich
nach einigem tjberlegen ftir den
Wechsel: ,,Das Laufen macht mir
Spaß und die I|ainingsgruppe ist
auch gut." Als Schüler des Sport-
internats in Winterberg trainiert er
auch mit |an Stölben und Scott
Schmitz vom SK Wundcrthauscn.
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So geht es weiter

,., Wer bei der Sommerleistungs-
kontrolle kein gutes Ergebnis er-

zielt hat, kann dies bei der
Herbstleistungskontrolle wie-
dergutmachen. Diese findet am

i Ietzten Septemberwochenende
i in 0berhof statt.

i * Die Wettkämpfe in Oberhof
i sind die zweite Station im
i Deutschlandpokal. Je Läufer

i wird das schlechtere Resultat

i der beiden ,,schneelosen" Wett-

' kampfwochenenden aus der
i Wertung gestrichen.

,,Das Schießen
hatte bei mir

keine Zukunft"
Birger Hartmann vom VfL Bad Berleburg

erklärt seinen Umstieg vom Biathlon zu

den Skitanglauf-Spezialisten

gisch wichtig: Als Teil einer zwölf-
köpfigen Spitzengruppe kam er mit
den Besten ins Ziel. ,,Es lief richtig
gut und war ziemlich eng", sagte Ste-

fan Kirchner, Langlauf-Landestrai-
ner im Westdeutschen Skiverband:

,,Mit mehr Glück hätte Max noch
weiter vorne liegen können."



lGin schlechter Einstieg

Die Erwartungen konnte Hartmann
direkt beim 3000-Meter-Lauf am
Samstag erfiillen, bei welchem er mit
einer Zeit von 9:28,5 Minuten den
9. Platz erlief. Im anschließenden
Verfolgungswettkampf über weitere
6,5 Kilometer im Crosslauf kämpfte
sich Hartmann in 24:07,5 Minuten
sogar noch auf Platz 7 vor. ,,Es war
ziemlich hart und die 30 Grad haben
es nicht leichter gemacht", musste er
zugeben.

Einen weiteren klasse Lauf legte

Jonas Schmidt (SC Rückershausen)
hin, der in der Altersklasse U16
Neunter wurde. Dass ihm der reine
Ausdauerlauf liegt, hatte Schmidt
bereits mit guten Ergebnissen bei zu-
rückliegenden Volksläufen unter Be-
weis gestellt. Melina Schöttes (SC

Oberhundem) lief bei den Frauen
mit einer Zeitvonll:21.5 Minuten
auf Platz 5 und verteidigte diesen im

Birger Hartmann wurde bei der
U20 Zwölfter,benötigte 48 : 13,5 Mi-
nuten über 20,2 Kilometer. Auf-
grund einer vorherigen Erkältung
hatte er sich nicht viel für die Wett-
kämpfe vorgenommen: ,,Daflir war
es besser als erwartet." Jan Stölben
(SK Wunderthausen), der am vorhe-
rigen Tag verletzungsbedingt ausset-

zen musste, sicherte sich in dersel-
ben Altersklasse mit einer Zeit von
49:43,3 Minuten den 16. Rang.

Birger Hartmann (Vordergrund) vom VfL Bad Berleburg fllhrt eine große Gruppe beim 3OOO-Meter-Lauf an. Er hat
sein Kleinkalibergewehr abgegeben und konzentriert sich voll auf Skilanglauf. FOTo: HALTEWooD sruDros GBR Tniner zufrieden mit Lena Mlisse

Auch die Biathletin Lena Müsse

4,8 km langen Verfolgungslauf. Punkten und den 16. Platz mit 444 ftihrte in einem Rundkurs erst einen (VIL Bad Berleburg)warin Blanken-
Für die jüngeren lahrgänge (2002 Punkten erkämpfen. langen und steilen Berg hinauf und burg am Start. Sie nutze diese Wett-

bis 2004) stand anstelle des Verfol- anschließend durch einige S-Kurven kämpfe, gemeinsam mit ihrer Tlai-
gungsrennens der jährliche Athletik- ln der Gruppe der Besten wieder herunter. ningsgruppe, als Test flir den ,,Nord-
test des DSV an. In der Tumhalle gab Am Sonntag gingen die Sportler in Max Bernshausen setzte seinen cup" im Herbst, bei dem es für die
es Punkte für Kraft, Schnelligkeit einen Skirollerwettkampf, der als Aufwärtstrend vom Ende der Win- Skijäger um die ersten Punkte geht.

und Geschicklichkeit. Hier er- Massenstart durchgeführt wurde. ter-Saison fort und freute sich über Die Birkelbacherin ließ in der U16
kämpften sich die Brüderlanne und Hierbei wurden, je nach Altersklas- den 7. Platz in der U18, den er nach auf Platz 25 einige Spezialistinnen
Max Bemshausen (beide SC Rück- se, mehrere Runden durch die Stadt 55:16,8 Minuten im Lauf über hintersich. Auch hierwaren dieThai-
ershausen) den 14. Platz mit 357 Blankenburg gedreht. Die Strecke 14,4 Kilometer belegte. Psycholo- ner mit den Leistungen zufrieden.


